Vereinbarung einer Kassieranweisung

Zwischen der Bäckerei............................................................................................

und

Frau.....................................................................................................................

 - nachfolgend Verkäuferin -

wird in Ergänzung zum Arbeitsvertrag vom.......................wie nachfolgend vereinbart:

	1.
	Hat die Verkäuferin einen eigenen Kassenschlüssel erhalten, so ist für diesen in dem Büro der Verwaltung eine Kaution in Höhe von EUR ...................zu hinterlegen. Hierfür erhält die Verkäuferin eine Quittung. Am Ende des Arbeitsverhältnisses muss der Schlüssel mit Quittung abgegeben werden. Wird der Schlüssel nicht zurückgegeben wird die Kaution einbehalten. Die Geltendmachung darüber hinausgehender Schadensersatzansprüche bleibt der Bäckerei.........................vorbehalten.



	2.
	Die Verkäuferin hat vor Beginn der Kassiertätigkeit die Kasse auf Vollständigkeit aller Unterlagen zu überprüfen. Dies gilt insbesondere für die Richtigkeit der eingestellten Uhrzeit und Datum, ordnungsgemäß eingelegte Kontrollstreifen und Bonrolle. Es ist unbedingt zu kontrollieren, ob die Summe des Wechselgeldes stimmt.



	3.
	Die Verkäuferin darf eigene Einkäufe sowie Einkäufe von Verwandten oder Bekann​ten nicht selbst abkassieren. 



	4.
	Eigeneinkäufe dürfen erst nach vollständiger Bezahlung/Eintragung in die Personaleinkaufsliste verzehrt oder eingepackt werden. Der Einkaufsbon ist aufzubewahren und an der Tüte mit der Ware des Eigeneinkaufs anzutackern. Es wird ein Personalrabatt in Höhe von ...........................auf alle Backwa​ren in haushaltsüblichen Mengen gewährt. Ausgenommen sind Snacks und Handelswaren. 



	5.
	Die Verkäuferin darf an der Kasse weder eigenes noch fremdes Geld privat aufbewahren. Das Mitbringen und Mitsichführen von eigenem Bargeld am Arbeitsplatz ist nicht gestattet.



	6.
	Die Verkäuferin darf nur in ihre eigene Kassenschublade kassieren. 



	7.
	Die Verkäuferin darf einen Kunden nicht nach dem Preis eines Artikels fragen, son​dern muss die eigene Preisliste einsehen.



	8.
	Die Verkäuferin hat darauf zu achten, dass der Kunde und die Personen in seiner Begleitung (Kinder!) keine unbezahlten Artikel in der Hand halten.



	9.
	Die Verkäuferin hat die Kasse nach jedem Kassiervorgang wieder zu verschließen. Eine Verkäu​ferin darf nicht in die offene Kassenschublade kassieren, ohne den Betrag zu registrieren.



	10.
	Eine Verkäuferin darf Kunden keinen Kredit gewähren.



	11.
	Eine Verkäuferin darf Kunden keinen Rabatt geben.



	12.
	Die Verkäuferinnen dürfen von Kasse zu Kasse untereinander kein Geld wechseln.



	13.
	Bei Kundenreklamationen ist die Meisterfrau oder Filialleiterin zu holen. Eine Verkäufe​rin darf nicht eigenmächtig dem reklamierenden Kunden angeblich fehlendes Geld wiedergeben (Vorsicht – Trickdiebstahl!).



	14.
	Die Verkäuferin muss jeden Nullbon gegenzeichnen. Eine Verkäuferin darf nicht sel​ber stornie​ren, sondern hat bei jedem Stornovorgang die/den Filialverantwortlichen/Vorgesetzte/n zu rufen.



	15.


	Die Verkäuferin muss Artikel von Kunden, die dafür passend Geld geben und vorbeige​hen, sofort nach dem nächsten Kassiervorgang einbonen.



	16.
	Die Verkäuferin darf nicht eigenständig umtauschen.



	17.
	Die Kasse ist täglich abzurechnen. Dabei ist wie folgt zu verfahren

............................................................................................................................................

.............................................................................................................................................



	18.
	Die Tageseinnahmen werden wie folgt abgeliefert

............................................................................................................................................

............................................................................................................................................

............................................................................................................................................



	19.
	Die Bäckerei ...............................ist durch von ihr beauftragte Personen berechtigt, im Beisein der Verkäuferin jederzeit Kassenkontrollen durchzuführen. 


Mit ihrer Unterschrift bestätigt die Verkäuferin, dass sie die vorstehende Kassieranweisung erhalten, gelesen und verstanden hat.

Der Verkäuferin ist bekannt, dass die Kassieranweisung ab der Unterschrift Bestandteil ihres Ar​beits​vertrages ist und sie bei Verstößen mit arbeitsrechtlichen Konsequenzen einschließlich einer Kündigung zu rechnen hat.

Diese Kassieranweisung wurde in zwei Ausfertigungen erstellt, von denen jeder Vertragsschließende eine Ausfertigung erhalten hat.

-----------------------------------------------------         
-------------------------------------------------

Unterschrift Arbeitgeber



            Unterschrift Verkäuferin 

Haftungsausschluss:

Unsere Vertragsformulare/Merkblätter wurden mit größter Sorgfalt erstellt; erheben aber insbesondere aufgrund der vorstehend dargestellten Rechtslage keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Sie sind vielmehr als Orientierungs- und Formulierungshilfe zu verste​hen.

Betriebliche Gegebenheiten oder sonstige besondere Umstände des Einzelfalles können ebenfalls nicht berücksichtigt werden. Das Muster ist daher nicht von vorneherein auf spezielle Belange zugeschnitten. Wir empfehlen daher stets die individuelle Beratung durch unsere Geschäftsstelle.

Aus den dargelegten Gründen kann die Haftung für den Inhalt des Vertragsmus​ters nicht übernommen werden. Auch die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist grundsätzlich ausgeschlossen.

Für Schäden, die durch die Verwendung dieses Dokuments entstehen können, ist die Haftung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Hiervon ausgenommen ist die Haftung für Schäden an Körper, Leben und Gesundheit, für die die gesetzlichen Haftungsregeln uneingeschränkt gelten. Bitte prüfen Sie regelmäßig die Aktualität der verwendeten Dokumente und beachten Sie unsere Verbandsmitteilungen.

Urheberrechtlicher Hinweis: Der Nachdruck, die Vervielfältigungen und die Weiter​gabe der Formulare ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Bäckerinnungsver​bandes Baden gestattet. 

